
Seite: 1/1

► Nr.  VO/2017/04517
öffentlich

Lübeck, 13.01.2017

Bearbeitung: Dirk Sieburg (E-Mail: dirk.sieburg@luebeck.de Telefon: 122-7102)

Bericht über die unvermutete Prüfung der Sonderkasse des Kurbe-
triebs Travemünde vom 19.10.2016

Beratung, Erörterung und ggf. Empfehlung zum o.a. Bericht im Zuge der Erstbehandlung

1 von 23 in Zusammenstellung



1.140 Rechnungsprüfungsamt 
der Hansestadt Lübeck 
Az.:  14.2.830.07.11 

wi/bur/bu  

 Lübeck, 10. November 2016 
 Meesenring 8 
 Tel.: (04 51) 122 - 71 11 
 Fax: (04 51) 122 - 71 90 
 eMail: rechnungspruefungsamt@luebeck.de 

B e r i c h t  

über 

die unvermutete Prüfung der Sonderkasse 

des Kurbetriebs Travemünde am 19.10.2016 

1 Prüfungsauftrag 

Der Auftrag zur Prüfung ergibt sich aus § 116 Abs. 1 Nr. 3 der Gemeindeordnung 
(GO) für Schleswig-Holstein in Verbindung mit Abschnitt 2.2.3 der Rechnungsprü-
fungsordnung der Hansestadt Lübeck in der Fassung des Bürgerschaftsbeschlusses 
vom 29.11.2012. 

Die Prüfung wurde von den Rechnungsprüfern Burmeister und Wieschendorf vorge-
nommen. 

2 Prüfungsumfang 

 Ermittlung des Kassen-Istbestandes per 19.10.2016 durch Aufnahme des Bestan-
des an Zahlungsmitteln 

 Feststellung der Bestände auf den Bankkonten anhand der Kontoauszüge, soweit 
sie in die Finanzbuchhaltung am Tage der Prüfung übernommen waren 

 Ermittlung des Kassen-Sollbestandes anhand der letzten Ausdrucke der Finanz-
buchhaltungskonten Kasse und Banken sowie der laufenden Eintragungen in den 
Kassenbüchern 

 Kontrolle der Kassenbücher vom 27.03.2015 bis 19.10.2016 und Ermittlung der 
Soll- und Habenumsätze 

 Bargeldbestand 

 Prüfung der offenen Posten 

 Tresorbestand 

 Buchführung 

 Betriebsmittel 

 Versicherung des Bargeldes 

 GoBD-Daten 

 . . . 
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3 Ergebnis der Kassenprüfung 

3.1 Hauptkasse 

Das Kassenbuch wurde für die Zeit vom 27.03.2015 bis zum 19.10.2016 geprüft. 

Die Ein- und Auszahlungen stellen sich wie folgt dar: 

 Einzahlungen
EUR 

 Auszahlungen
EUR 

Umsätze 471.425,72  471.161,10 

Vortrag vom 26.03.2015 1.478,89  

 472.904,61  

./. Auszahlungen 471.161,10  

Bestand am Tag der Prüfung 1.743,51  

Der aus dem Kassenbuch ermittelte rechnerische Kassen-Sollbestand von 
1.743,51 EUR entspricht dem Kassen-Istbestand. 

3.2 Entwicklung der Barbestände der Hauptkasse 
 

 

Festzustellen war ein Negativsaldo (siehe auch Tz. 3.8) 

 

 . . . 
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3.3 Bankbestände 

Die Ermittlung der Soll- und Habenumsätze der Bankkonten erfolgte am 19.10.2016. 

Folgende Einnahmen und Ausgaben sind zu verzeichnen: 

 Einnahmen 
EUR 

 Ausgaben 
EUR 

Umsätze 6.877.443,23  6.554.563,66 

Vortrag vom 26.03.2015 1.018.676,97   

 7.896.120,20   

./. Ausgaben 6.554.563,66   

Bestand am Tag der Prüfung 1.341.556,54   

Der Kassen-Sollbestand und der Kassen-Istbestand stimmen überein. 

Die Aufgliederung des Kassen-Soll- und des Kassen-Istbestandes ergibt sich aus der 
diesem Bericht beigefügten Niederschrift vom 19.10.2016. 

3.4 Entwicklung der Bankbestände 
 

Der Betrieb führt seinen unbaren Zahlungsverkehr über 3 Girokonten. Aus der nach-
folgenden Übersicht ergeben sich folgende Bestände: 
 
 

 
 

 . . . 
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Aus den Übersichten ist zu erkennen, dass weiteres Potenzial besteht, nicht benötigte 
Gelder als Betriebsmittel anzulegen (siehe Tz. 3.5). Das Rechnungsprüfungsamt hält 
eine Erhöhung um mindestens von 0,3 Mio. EUR auf 0,9 Mio. EUR für vertretbar. 

 . . . 
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3.5 Betriebsmittel 

Gemäß § 9 Eigenbetriebsverordnung sollen nicht benötigte Kassenbestände des Ei-
genbetriebes bei der Gemeinde – hier Hansestadt Lübeck - angelegt werden. Zum 
Prüfungszeitraum waren 0,6 Mio. EUR als Betriebsmittelkredit angelegt. Lt. Aussage 
des Kurbetriebes Travemünde erfolgt die Verzinsung mit 0,1 Prozent. Nach Mitteilung 
des Bereiches Buchhaltung und Finanzen wird die Verzinsung nur mit 0,05 Prozent 
vorgenommen. Das Rechnungsprüfungsamt empfiehlt die Vereinbarungen schriftlich 
zu fixieren, damit es nicht zu unterschiedlichen Aussagen kommen kann.  

Eine entsprechende Saldenabstimmung des Betriebsmittelkredites wurde vorgenom-
men. 

3.6 Forderungen und Verbindlichkeiten 

Mit Stand vom 19.10.2016 waren beim Kurbetrieb Travemünde Posten (Forderungen 
und Verbindlichkeiten) mit einer Gesamtsumme von ca. 1.314.044,60 EUR offen. Aus 
dem Forderungsbereich war eine Summe von rund 1.200.190,17 EUR fällig. Das RPA 
konnte sich davon überzeugen, dass für die größeren offenen Posten eine Forde-
rungsverfolgung durch den Kurbetrieb Travemünde aufgenommen wurde. Bei den 
größeren Verbindlichkeiten wurden die Gründe der Nichtzahlung dargelegt.  

3.7 Bargeldsumme  

Die versicherte Bargeldsumme für Transportversicherung zu den Banken beträgt 
10.000,00 EUR.  

Der versicherte Bargeldhöchstbestand für die Hauptkasse beträgt 15.000,00 EUR. 

Die o. g. Versicherungssummen wurden im maßgeblichen Prüfungszeitraum nicht 
überschritten.  

3.8 Buchungen in der Hauptkasse 

Zum Beginn der unvermuteten Kassenprüfung am 19.10.2016 wurde festgestellt, 
dass noch nicht alle Belege vom 17.10.2016 und 18.10.2016 in das Kassenbuch ein-
getragen waren. Dieses entspricht nicht den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buch-
führung, da jeder Beleg unverzüglich zu erfassen und zu buchen ist. Die Geschäfts-
vorfälle der Hauptkasse sind chronologisch nach Ihrer Entstehung zu buchen. Nega-
tive Endsalden, wie am 11.04.2016 in Höhe von -2.098,14 EUR im Buchhaltungssys-
tem lassen darauf schließen, dass die Ordnungsvorschriften der Abgabenordnung 
und des Handelsgesetzbuches nicht beachtet wurden.  

Weiterhin wurden über die Hauptkasse  viele Geschäftsvorfälle ausgeführt, die man 
problemlos „unbar“ abwickeln könnte. Im Rahmen der Kassensicherheit ist der Bar-
zahlungsverkehr auf das notwendige Maß zu beschränken. 

 . . . 
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3.9 Belegprüfung 
 

Im Rahmen der ausgewählten Stichprobe bei der Belegprüfung ergaben sich keine 
Beanstandungen bzw. Bemerkungen (siehe auch Tz. 3.13). 

3.10 Tresorbestand 

Die Unterlagen, die sich im Tresor befinden, waren durch ein Tresorbuch belegt. 

3.11 Journal 

Das Rechnungsprüfungsamt konnte sich davon überzeugen, dass das Journal für das 
Geschäftsjahr 2016 gemäß § 239 HGB vollständig geführt wurde. 

3.12 Buchführung 

Für die Buchführung im Kurbetrieb Travemünde wird weiterhin das Verfahren Navi-
sion eingesetzt. Zum Prüfungszeitpunkt war die Version DE 4.0 (5.0 SP1) im Einsatz. 
Diese Produktversion ist seit dem 31.03.2014 im Einsatz. Eine Freigabeerklärung 
konnte vom Betrieb nicht vorgelegt werden. Es wurde aber versichert, dass das Pro-
duktivsetzen neuer Programmteile vorher getestet wird. Nach den GoBD-Daten sind 
für die Sicherstellung der Programmidentität Programmfreigaben vorzunehmen. 

3.13 Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Bü-
chern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie 
zum Datenzugriff (GoBD) 

Das Rechnungsprüfungsamt hat sich die GoBD-Daten aus dem Verfahren Navision 
zur weiteren Prüfung vorlegen lassen. 

Folgende Auffälligkeiten wurden im Zeitraum vom 01.01.2016 bis 19.10.2016 festge-
stellt. 

Bei 105 Belegen fehlt der Belegtext bzw. Beschreibung des Geschäftsvorfalles. Bei 
weiteren 32 Belegen ist nur eine Zeichenläge von 3 Zeichen vorhanden. Aus dem 
Grundsatz der Nachprüfbarkeit soll die Buchführung so beschaffen sein, dass sie ei-
nem sachverständigen Dritten innerhalb angemessener Zeit nachvollzogen werden 
kann. Dieses ist bei den o. g. Fällen nicht gegeben. Der Betrieb wird aufgefordert den 
Belegtext bzw. den Geschäftsvorfall inhaltlich ausreichend zu beschreiben. 

In den GoBD-Daten lagen bei 102 Fällen im Feld Belegdatum keine Belegdaten vor. 
Wir bitten dieses zu klären. 

Nach den Angaben des Kurbetriebes wird im Journal (Grundbuch) nicht das Erfas-
sungsdatum (gebucht am) des Beleges gespeichert. Nach den o. g. Vorschriften ist 
dieses im Journal oder in den o. g. Daten zwingend mit aufzuführen. Im Rahmen des 
Abschlussgespräches wurde dem Rechnungsprüfungsamt vermittelt, dass dieses 
Datum im Verfahren Navision im Feld „Errichtungsdatum“ geführt wird. 

 . . . 
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wurde derlm Rahmen der Lückenanalyse
Jahr 2016 geprüft.

Es wurden Lücken entdeckt.

Buchungskreis der Hauptkasse für das

4

Beleglücke Grund
HK16065 bis HK16066 Wurden unter dem Buchungsk.reis HL16065 bis

H116066 gebucht.

HK16385 bis HK16395 Belege wurden mit den Nummern HK1616385 bis
HK616395 gebucht.

Nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung muss eine Verbindung zwi-
schen papierenem Beleg und der Buchhaltungssoftware bestehen (keine Buchung
ohne Beleg).

Stel lungnahme

Die wesentl ichen Prüfungsfeststellungen sind am 09.11 .2016 mit der Werkleitung be-
sprochen worden. Eine Stellungnahme des Betriebes wird zu folgenden Textziffern
erbeten:

Tz. Bezeichnung Seite

3.4 Entwicklung der Bankbestände

3.8 Buchungen in der Hauptkasse

3.12 Buchführung

3.13 Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von
Büchern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie
zum Datenzugriff (GoBD)

Unabhängig davon wird anheim gestellt, sich darüber hinausgehend zu äußern.

ffl

3

5

6
6

Dr. Katja Schur

Anlage

Detlef Wieschendorf Burmeister
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Rechnungsprüfungsamt der Hansestadt Lübeck

Az.:14.2.830.07 .11

Niederschrift zur
Kassenprüfung / Kassenbestandsaufnahme am: 19.10.2016

Ermittlung des Kassen-Sollbestandes

Buchmäßige Abschlüsse

Einnahmen

Kassen

Tageskassen

Banken

Vortrag Kasse

Vortrag Bank

471.425,72EUR
-,-- EUR

6.877.443,23 EUR

1.478,89 EUR

1 .018.676,97 EUR
.,-- EUR
-,-. EUR

Summe

Ausgaben

Kassen

Tageskassen

Banken

Vortrag Banken

8.369,024,81 EUR

471.161,10 EUR
.,.- EUR

6.554,563,66 EUR
-,-- EUR
-,-- EUR
-  - -  F i lR

Summe

Soll-Bestand

7.025.724,76 EUR

1.343.300,05 EUR

Kassen-Soll und Kassen-lst stimmen - nicht - überein. Die
Eintragungen im Kassenbuch über Ausgaben bzw,
Einnahmen wurden bis heute geprüft. Die Bankbestände
wurden auf Grund der letzten Kontoauszüge unter
Berücksichtigung der noch nicht verbuchten Gut- bzw,
Lastsch riften erm ittelt.
Die/Der Kassenvenrualterln bzw. seine/sein Stellver-
treterln und die/der Kassererln erklärten, dass alle Ein-
und Auszahlungen eingetragen, dass alle kassen-
eigenen Gelder im Bestand enthalten sind und dass sich
im Kassenbestand keine fremden Gelder befinden.
Der obige Kassenbestand wird modifiziert um festge-
legte Kassenmittel/ aufg€fteffircneKedite in Höhe von
EUR XX600.000,-- , deren Bestand fern-
mündlich / schriftlich von den Banken / vom Bereich
Buchhaltung & Finanzen bestätigt wurde.

L ü b e c k ,  1 9 . 1 0 . 2 0 1 6

Ermittlung des Kassen-lstbestandes

Bargeld

500,00 EUR -,-- EUR

200,00 EUR -,-. EUR

100,00 EUR -,-- EUR

14 Anz. 50,00 EUR 700,00 EUR
8 Anz, 20,00 EUR 160,00 EUR

1 9 Anz, 10,00 EUR 190,00 EUR
21 Anz. 5,OO EUR 105,00 EUR
30 Anz. 2,OO EUR 60,00 EUR
21 Anz. 1,OO EUR 21,00 EUR
24 Anz. O,50 EUR 12,00 EUR
49 Anz, O,2O EUR 9,80 EUR

40 Anz. O,1O EUR 4,OO EUR

1 6 Anz. O,O5 EUR O,8O EUR

42 Anz. O,O2 EUR 0,84 EUR

57 Anz. O,O1 EUR 0,57 EUR

Rollengeld

Schecks

belegte Auszahlungen

Barbestand

Bankguthaben

Deutsche Bundesbank

Sparkasse zu Lübeck

HSH Nordbank

Commerzbank

Volksbank

Santander Bank

Deutsche Bank

Postbank

Festgeld

Summe Banken

lst-Bestand

479,50 EUR
-,-- EUR
.,-- EUR

1,743,51  EUR

.,-- EUR
705.271,20 EUR

-,.- EUR
-,-- EUR
-,-- EUR
-,-. EUR

543.684,02 EUR

92.601,32 EUR
-,-- EUR

1.341.556,54  EUR

1.343.300.05 EUR
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Kurbetrieb Travemünde
Az . :  83  07 .10

1.140 -  Rechnungsprüfungsamt

über

Herrn
Senator Schindler
Fachbereich 2 - Wirtschaft und Soziales

nachricht l ich:

1 .101 - Bürgermeisterkanzlei

Travemünde, den 08. 12.2016
Auskunft erteilt: Marina Köhn
Tel.: 045021804-110
Fax: 045021804-139
e-mai l :  mar ina.koehn@luebeck- tour ismus.de

a\D 4q.tz- ] r , t

Unvermutete Prüfung der Sonderkasse des Kurbetr iebs Travemünde am 19.10.2016
Stel f  ungnahme des Kurbetr iebs Travemünde zum Prüfber icht vom 14.11.2016

Sehr geehrte Damen und Herren,

zum genannten Prüfbericht nimmt der Kurbetrieb Travemünde wie folgt Stellung:

3.4 Entwicklung der Bankbestände

Den Bankbestand wird der Kurbetrieb Travemünde in Zukunft dem laufenden Betrieb ange-
messen verr ingern und gemäß $ 9 der EigVo in Abst immung mit  der Hansestadt Lübeck
anlegen Die Zinsvereinbarungen mit  der Hansestadt Lübeck sol len dann auch schr i f t l ich
erfolgen.

3.8 Buchungen in der Hauptkasse

Die Buchung am 11.04.2016 mit  der Belegnummer HK16091 hätte laut Nummernfolge und
laut Datum im manuellen Kassenbuch mit dem Tagesdatum 12.04.2016 gebucht werden
müssen. Da hat s ich der Erfasser des Beleges im Datum,,verbucht".  'Dies lässt s ich selbst
bei größter Sorgfalt bei der Aufgabenerledigung nicht immer vermeiden.
Desweitern wird der Kurbetrieb Travemünde prüfen, ob diverse Bargeschäfte in Zukunft un-
bar abgewickelt werden können.

3.12. Buchführung

Wenn der Kurbetrieb Travemünde in Zukunft Erweiterungen im EDV - Bereich (hier Navisi-
on) vornimmt, wird der Kurbetrieb Travemünde nach einer erfolgreichen Testphase dem
Leistungserbr inger eine sogenannte Freistel lungserklärung ausstel len, damit  das Produkt
dann in den Echt -  Betr ieb übernommen werden kann.
Bisher l ief dieser Vorgang wie folgt ab.
Auftragsvergabe, Testphase. Umstellen auf Echt - Betrieb, Bezahlen der Leistung !

1 .1 4A Rechnungsprüfungsamt
:
.\-

0 2. 'ian' 2017
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3 .13 .  GoBD

Für jede Navision - Version des Unternehmens Prodware Deutschland AG gibt es eine
Softwarebescheinigung von der BDO Deutsche Warentreuhand AG (siehe Anlage) Deshalb
geht der Kurbetr ieb Travemünde auch davon aus, dass das Programm Navision den al lge-
meinen GoBD's entspr icht.

Bei den 102 Fällen handelt es sich um 34 Vermieterabrechnungen, die per Buchungsdatum
30.04. per Stapelverarbeitung gebucht wurden. D. h. am 30.04. wurde einmal vergessen
den Buchungstext (Beschreibung) in der Erfassungsmaske einzutragen - siehe Anlage -.
Diese Belege mit dem automatisiert fortgeschriebenen ,,Fehler" tauchen somit 34-mal auf
dem Forderungskonto (Brutto), 34-mal auf den Ertragskonten (netto) und 34-mal auf dem
MwSt - Konto (7%) auf .
[ 3  ma l  34  =  102  Buchungen ]  ! ! !

Bei  den,,Beschreibungen" mit  nur 3 Zeichen wie z.B. VBL, LTM oder PwC handelt  es sich
um schon,,eigenständige" Begri f fe des tägl ichen Sprachgebrauchs, die man sogar im lnter-
net googeln kann -  s iehe Anlage - .

Zu den angebl ichen Lücken in den Buchungsbelegen ist  zu sagen, dass es sich dabei um
vereinzelte Eingabefehler handelt, die auch bei größter Sorgfalt nicht immer vermeidbar sind.
Statt HK als Abkürzung für Hautkasse wurde versehentl ich HL getippt, das K und das L l ie-
gen auf der Tastatur auch gleich nebeneinander.  Ebenso sind an einer anderen Stel le Tipp-
fehler aufgetreten. Stat tz.  B. HK16385 wurde ausversehen HK1616385 get ippt,  d ieser Feh-
ler wurde nicht bemerkt, und da Navision die nächsten fortlaufenden Belegnummern im glei-
chen Buchungsblatt vorschlägt, sind gleich mehrere fortlaufende Belegnummern nicht kor-
rekt.

Eine Verbindung zwischen papierenem Beleg und Buchhaltungssoftware ist jederzeit nach-
vol lz iehbar.  Buchungen ohne Beleg gibt  es grundsätzl ich nicht.

Zu den ,,Lücken in den Buchungsbelegen hatte unsere Leiterin des Rechnungswesens be-
rei ts mit  Emai l -Nachricht vom 28.10.2016 wie folgt  Stel lung genommen:

,,gemri/J unserem Kassenbuch sind alle Belege da, und Nummern ntd/|ig auchfortlaufend eingetragen.
Bei der einen oder anderen Eingabe in Navisionwurde sich,,vertippt". (siehe Anlage)

Das Jahr 2015 hatte insgesamt in der Kasse die Belegnun'tmern : HKI500l - HKI5584
Das Jahr 2016 hatte in der Kasse die Belegnummern : HKI600l - HKI6579 bis zum Zeitpunkt lhrer Prüfung.

Unsere Belegnummer beginnen mit einer Abkürzung wie

E R .filr Eingangsrechnungen
A R Jür Aus gangsrec hnungen
HKJür Hauptkasse
Usw.

D an n J'o I gt das j ew e i I i ge G es chc)ft sj ahr

I5Jür2015
I6 .fiir 201 6
Usw.

Dann komml einefortlaufende Nummer, die jedes Jahr mit ,, l" beginnt:
HKI500I ; HKI5002: HK 15003 ........HK|5584: Endefür 2015

Neues Jahr
HKl600l : HK16002 .....usw

- 3 -

11 von 23 in Zusammenstellung



- 3 -

D.h. Belegnun mer von HKI5585 bis HKl6000 gibt es gar nicltt !!"

Mit f reundl ichen Grüßen
Kurbetr ieb Travemünde

l
I
L't

Uwe
Kurd
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2r. 3.,ts.
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Microsoft Dynamics NAV Suchen...

Startseite Support Downloads lnformationsmaterial ien Community produkte

Softwa rebeschei nig u ng t
Microsoft Dynamics NÄV

ur

(Deutschland)
LETZTE ANDERUNG DONNERSTAG, 23.  JUNI  2016

Fre igeben

Sehr geehrte Partner,

mit  d iesem Art ikel  möchten wir  lhnen die Downloadl inks für  d ie
softwarebescheinigungen für Microsoft Dynamics NAV zur Verfügung stellt

On this page

Ubers ich t

Sr  rppc l r  t in f  o  r  mat ioner r

Ubersicht
Die PrÜfungsberichte für verschiedene Versionen von Microsoft Dynamics NAV können jeweils
PDF -Datei direkt von der BDO Deutsche Warentreuhand AG bezogen werden.

Für die Version 3.56 A finden Sie die Softwarebescheinigung hier:
Pt t i f  bet i r  l t l  Vet s io rr  3 564

Die Kurzfassung für die Version 3.56 A können Sie hier herunterladen:
Kurz lassung Vers ior r  3  56 A

Unter diesem Link können Sie die Softwarebescheinigung für die Version 2.01 herunterladen:
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escheinigung für Microsoft Dynamics NAV (Deutschland)... hftps://mbs.microsoft.cou/customenource/Germany,o{AV/leaming.

Prüfbericht Version 2.0't

Hier f inden Sie die Softwarebescheinigung für die Version 3.01:
Prüfbericht \/er siorr 3,0 1

Hier die Softwarebescheinigung für die Version 4.0:
Prüfber  icht  Vers ion 4.0

Unter diesem Link können Sie die Softwarebescheinigung für die Version 5.0 herunterladen:
Pr üfber icht Version 5.0

Für die version NAV 2009 können sie die softwarebescheinigung hier herunterladen:
Pti i fbericht Version NAV 2009

Für die version NAV 2013 können sie die softwarebescheinigung hier herunterladen:
Frtifbericht Version NAV 2013

Für die Version NAV 2015 können sie die softwarebescheinigung hier herunterladen:
Prüfber icht  Vers ion NAV 2015

Für die Version NAV 2016 können sie die softwarebescheinigung hier herunterladen:
Prüfbericht Ver-sion NAV 2016

Registrieren Sie sich bitte auf der angegebenen Internetseite mit lhrem Namen und lhrer Ans(

Su pportinformationen
Soll ten Sie Probleme beim Herunterladen der Instal lat ionsdatei oder der Dokumentation habe
wenden Sie sich an ITM BSSUP@rnicr osofl .corn.

-(eitenanfano

Customersource Freunde
: t a l t s e r t l  B i n 6 ;

l ) ( i l , i ) ( i i i  l \ r i  , i  f i ; s r J t i  > . 1  c , r €

[  ) ( r t ' \ ' r  r l  r r ö  ( t . .  i _ ) i  f 1 a  6

l r t { C i r r i e l t { ) i l ( : i , A l F ' t . : i i e i r  ! i , i ; r e

i . . f i l | t \ j r ' | i \ ,  l . ' r , i i  i i ( ( , ,
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LUBECKtlI Kurbetrieb Travemünde

Kuöetrieb Travemünde . Kirchenstraße 3-5 . 23570 Lübeck-Travemünde

Abrechnung TK16-0212
Debitornr. V26083 Vermieternr. 183531

Seite 1
10. Mai 2016

Bankkonten
Deutsche Bank Lübeck AG BLZ 230707 10 Kto. 2 936 920
|BAN DE75 2307 0710 0293 6920 00 BIC DEUTDEHHaz?
Sparkasse zu Lübeck BV23O 501 01 Kto. 4 400 313
|BAN DE71 2305 0101 0004 4003 13 BIC NOLADE21SPL
Postbank Hamburg BtZ200100 20 Kto. 306 848 205
|BAN DE63 2001 0020 0306 8482 05 BIC PBNKDEFF

Eigenbetrieb der Hansestadt Lübeck

Betrag

5,60
2,BO
5,60

14,00

t r

Buchungsdatum

Sachbearbeiter
Telefonnr.

Kurabgabe

30.04.16

Nr.  om 22.04.16 bis 24.04.16
Nr. 8 vom 22.04.16 bis 24.04.16
Nr. 9 vom 22.04.16 bis 24.04.16

Total EUR

Die Forderung ist 14Tage nach Abrechnung fäll ig.
Für verspätet gezahlte Beträge sind Säumniszuschläge in Höhe von 1% für jeden angefangenen Monat,
gerechnet von dem auf den Fälligkeitstag folgenden Tag an, zu errichten (S 240 AO).

Überweisungen bitte nur auf eines unserer angegebenen Konten unter Angabe der Rechnungsnummer!

Abrechner des Kurbetriebes Travemünde sind zur Geldannahme nicht berechtigt.

It. Meldescheine berechnen wir lhnen:

Rechnungsanschrift
Kurbetrieb Travemünde
Kirchenstraße 3 - 5 (Stadtschule)
2357 0 Lübeck-Travem ünde
Sprechzeiten: Montag bis Freitag

09.00 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 15.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

I nternet: www. luebeck-tourism us.de
Bitte benuEen Sie öffentliche Verkehrsmittel: Linie 30, 33 und 40 oder DB bis Hafenbahnhof.18 von 23 in Zusammenstellung
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Sachkonto - Kontoblatt

Per iode:  01 04 16 30.04 16

KBT

6. Dezember 2016

Seite 2

/
Bewegung

Buchungsd Belegnr.  Beschreibung MwSt.-Betrag Sol l  Haben Saldo Lfd.  Nr.

Fortsetzung 0,00 6.275,40 7.086,53 1.979,33

29.04.16 HK16'116  0,00 6,99 1 972,34 391449

Hauptkasse 0,00 6.275,40 7.093,52 'l.972,34
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